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Wie die B P hören ſchreitet die erfreuliche Beſſerung
in dem Befinden des Reichskanzlers wenn auch lang
ſam ſo doch ſtetig vorwärts die Fußſchmerzen welche jedoch
noch nicht völlig aufgehört haben zwingen den Fürſten Bis
marck auf dem Sopha liegend zu arbeiten

Dem Reichstag iſt ſoeben das dritte Verzeichniß der beiihm eingegangenen Petitionen vorgelegt worden Daſſelbe

enthält 28 Nummern Jns Auge fallend ſind vor allem die
Maſſenpetitionen der Agrarier und Zünftler welche als Ausdruck
einer planmäßig betriebenen Agitation anzuſehen ſind Jn der
Gruppe der Agrarier ſind vertreten 21 land wirthſchaftliche und
Bauernvereine aus verſchiedenen Gegenden des Reiches welche
um Einführung der Doppelwährung bitten eine große Anzahl
ſolcher Vereine und einzelner Gutsbeſitzer welche das dentſche
Schaf geſchützt wiſſen wollen indem ſie einen beträchtlichen
Eingangszoll auf Wolle verlangen neu erſchienen auf dem Plan
iſt eine Forderung der Agrarier die beſonders von den weſtlichen
Provinzen ausgeht nämlich die Erhöhung des Käſezolles von 20
anf 30 M Eine Anzahl landwirthſchaftlicher Verbände an der
Spitze die Pommerſche ökonomiſche Geſellſchaft treten mit den
bekannten ſummariſchen Forderungen hervor ſchleuniger Uebergang
zur Doppelwährung zeitweiſe Erhöhung der landwirthſchaftlichen
Schutzzölle namentlich Verdoppelung der Getreide und Viehzölle
Erhöhung der Exportvergütung für Spiritus auf 20 M den hl
ſowie Einführung einer hohen Konſumſteuer ſowie endlich Voll
macht für die Reichsregierung die Schritte des Anslandes gegen
das deutſche Zollſyſten im Wege der adminiſtrativen Exekution
nur unter nachträglicher Genehmigung des Reichstages paralyſiren
zu können c Andere bitten um Einführung eines Eingangszolle
für alle ausländiſchen Gemüſearten oder petitioniren gegen jede
Erhöhung der Rübenſteuer Die Agitation für den Wollzoll hat
eine Gegenagitation hervorgerufen eine Anzahl von Fabrikanten
Vereinen und Einzelfirmen in Kirchhain Kottbus Spremberg
Forſt Brandenburg c petitioniren gegen einen Wollzoll Maſſen
petitionen liegen ferner vor von den Zünftlern welche u A Ab
änderung der Gewerbeordnung bezüglich des Aufſuchens von Be
ſtellungen auf Wagren beantragen den Hauſirhandel ganz ver
bieten oder wenigſtens ſtark einſchränken wollen Einführung der
obligatoriſchen Legitimationspflicht für alle gewerblichen Arbeiter
veriangen und weiterhin um Annahme des bekannten Antrags
Ackermann Biehl und Gen zur Gewerbeordnung bitten Das
Gros dieſer Antragſteller rekrutirt ſich aus den Jnnungen Maſſen
haft eingegangen beſonders aus Arbeiterkreiſeg ſind Petitionen
zu Gunſten der ſozialdemokratiſchen Arbeiterſchutz Anträge darunter
etliche mit einigen Tauſenden von Unterſchriften

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

it nur unter Angabe der Quelle geſtattet

D Halberſtadt 15 Dez Die letzte diesjährige vierte Haupt
verſammlung des Land wirthſchaftlichen Vereins für
Halberſtadt und Umgegend war ſehr zahlreich beſucht indem
etwa 260 Mitglieder und Gäſte an den Verhandlungen theilnahmen
Nach Begrüßung der Anweſenden entrollte der Vereinsvorſitzende
Hr G Jaeckenſtedt hier in längerer Darlegung ein Bild der

egeuwärtigen landwirthſchaftlichen Verhältniſſe worauf der Vereins
chriftführer einen eingehenden Bericht über die letztjährige Vereins

thätigkeit welche als eine ſehr erfreuliche bezeichnet werden kann
gab Die Zahl der n iſt im zweiten Vereinsjahre von
190 auf 270 geſtiegen Außer 4 beitragsfreien 262 ordentlichen
Mitgliedern zählt der Verein noch folgende vier Ehrenmitglieder
Geh Reg Rath Rimpan Langenſtein Landrath Meyer Halber
ſtadt Amtsrath Blomeyer Hornburg und Direktor Dr Kremp
Helmſtedt früher Quedlinburg Nach Erledigung mehrerer ge
ſchäftlichen Vereinsangelegenheiten hielt Hr Oberroßarzt Mru
gowsky hier einen lehrreichen Vortrag über die gefährliche
Rotz und Wurmkrankheit bei Pferden Jn faſt einſtündigem Vortrage behandelte hierauf Hr Direktor Dr Pommer

Quedlinburg die Frage Empfiehlt es ſich bei den heutigen
niedrigen Getreidepreiſen noch Kraftfuttermehl anzu
wenden welche Frage von dem Referenten auf Grund eines
Beiſpiels ziffernmäßig bejaht wurde Jm zweiten Theile des
Vorktrags gab Redner eine Beſchreibung der Herſtellungs und
Gewinnungsweiſe der wichtigſten Handelsfutterartikel aus den
Rohmaterialien Von größtem Jntereſſe war ſchließlich noch
der feſſelnde Vortrag des Hrn Fabrikdirektors Dr v Grüber
Vienenburg über Deutſchlands Phosphorite und deren
Anwendung mit beſonderer Rückſicht auf die im halber
ſtädter Bezirk vorkommenden Koprolithen Die übrigen
Fragen der Tagesordnung mußten vertagt werden

I Halberſtadt 17 Dez Endlich iſt nach einer öffentlichen
Bekanntmachung des hieſigen Magiſtrats auch das vorlänfige

Fromme vücherdiebe

Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlichte kürzlich das Börſenblatt
für den deutſchen Buchhandel einen intereſſanten Artikel der eine
Reihe Perſonen dieſer Spezies ſchilderte Als den ſchlimmſten im
Bunde wenigſtens ſo weit ſich die Veröffentlichung auf deutſche
Bücherfreunde dieſer Art bezieht wird der ehemalige Prediger
zu Poſerna bei Weißenfels Johann Georg Tinius be
irrt der durch ſeine Bücherliebhaberei ſogar zum Raubmörder

irde
Jm Anſchluß an dieſe kurzen Angaben jenes Artikels über

Tinius folgen in einem ſpäteren Aufſatze eingehende Mittheilungen
die unſere Leſer um ſo mehr intereſſiren dürften als ſich unter
ihnen ge noch manche befinden die den Mann der ſich durch
eine Leidenſchaft bis zum ſchwerſten Verbrechen hinreißen ließ

berſönlich gekannt haben
Jn dem angezogenen erſten Artikel wird auf den eigenthümlichen

und jedenfalls nicht unintereſſanten Umſtand hingewieſen daß der
iblioklept zu deutſch Bücherdieb im allgemeinen ein äußerſt

religiös See iſt Wie der Teufel ſelbſt Stellen derbeiligen chrift citrt meint der Verfaſſer ſo läuft der Bücher
ieb umher begierig theologiſche Werke zu verſchlingen Der
ücherdieb meidet die geſalzene Satire eines Rabelais und die

Pikanterieen eines Boccaccio er wendet ſich viel lieber dem
Thomas von Aquino oder der Bibel ſelbſt zu Jrgend welche
Fogerungen daraus zu ziehen daß bei den erwähnten Bücher

iebſtählen die Theologie eine Rolle ſpielt iſt nätürlich ganz un
Sſſig denn kein vernünftiger Menſch wird darin mehr als ein

viel des Zufalls erblicken
d imſichtuch des Magiſter Tinius iſt der Thatbeſtand folgender

er bochbetagte Kaufmann Schmidt Eigenthümer eines Hauſes
d Grimmaiſchen e in Leipzig wurde am 28 Febr 1812
Adtlich verwundet und tarb nach wenigen Tagen aus ſeinem
g chreibtiſche wurden elf Leipziger Stadtobligationen zuſammen
m erthe von 3000 Thalern geraubt und noch am gleichen Vor

g tage im Fregeſchen Wechſelgeſchäft in Konventionsinünze um
echſelt m Februar 1813 erregte ein neuer ſchaudervoller

v ord abermals in der Mitte der Stadt allgemeines Entſetzen
de fünfundſiebzigjährige Wittwe des Briefträgers Kunhardt wohn

am Neuen Markt war das Opfer
ba Verdacht der Thäterſchaft am letzten Verbrechen lenkte ſich
in auf den Prediger Tinius in Poſerna am 4 V a wurde ern a genommen und die Unterſuchung eröffnet Dieſe dehnte

ald auch namentlich infolge eines aufgefangenen Briefes des

m en

Ergebniß der Volkszählung bekannt Hiernach bezifferte ſichdie Seelenzahl vor 5 Jahren auf 31,258 und für de Viyr
34,048 es ergiebt ſich hiernach ein Zuwachs von 2790 Seelen
Die Zahl der Wohnhäuſer iſt von 2105 auf 2207 die der Haus
haltungen von 7137 auf 7617 und die der Anſtalten für gemeinſamen Aufenthalt von 22 auf 30 geſtiegen während ch die

Wohnſtätten um 13 nämlich von 27 auf 14 verringert
aben

Nordhanfen 16 Dez Seit Jahren ſchon wird in den
landwirthſchaftlichen Vereinen darüber geklagt daß das Land
geſtüt für die Provinz Sachſen ſich in der Provinz Branden
burg befindet Dem Vorgange des landwirthſchaftlichen Vereins

Bitterfeld Delitzſch folgend hat geſtern auch der landwirth
ſchaftliche Verein der goldenen Aue eine Petition an den Herrn
Miniſter Dr Lucius um Näherlegung des Landgeſtüts
beſchloſſen Ferner trat der genannte Verein der bekannten
Petition um Einführung eines Schutzzolles auf Wolle bei
auch die dem Reichskanzler überreichte Reſolution ſtatt der Ein
führung einer Zuckerfabdikat oder Konſumſteuer die jetzt
beſtehende Rübenſtener von 80 auf 90 Pf zu erhöhen hat der
Reichskanzler die Antwort hierher gelangen laſſen daß die
Vorlage der Reichsregierung ſich mit dem diesſeitigen Antrag
decke Der Centralverein hat es dagegen abgelehnt die Reſolution
den einzelnen Vereinen zum Anſchluß zugehen zu laſſen weil die
Zeit zu kurz bemeſſen ſei als daß auf ein Eingehen zu rechnen
ſei Der hieſige Bienenzuchtverein wünſcht behufs
Förderung der Bienenzucht hier einen Lehrbienenſtand zu er
richten und hat den landwirthſchaftlichen Verein um eine Beihilfe
von 100 M erſucht Der Verein hat das Geſuch geſtern ab
gelehnt weil dem Bienenzuchtverein bei der diesjährigen Thier
ſchau Gelegenheit gegeben war durch bienenwirthſchaſtliche Aus
ſtellung die ausgeſetzten 100 M Prämie ſich zu verſchaffen der
Verein und deſſen Mitglieder aber die Thierſchau bezw Aus
ſtellung nicht beſchickt haben Die kgl Regierung hat bei dem
landwirthſchaftlichen Verein der eng Aue angefragt ob
derſelbe geneigt ſei für die in Erfurt errichtete ſtaatliche Lehr
hufſchmiede Freiſtellen zu begründen Der Verein hat dies
zwar abgelehnt jedoch beſchloſſen in jährlich zwei Fällen ſolchen
jungen unbemittelten Lenten welche einen vierwöchentlichen Lehr
kurſus an der Anſtalt zu abſolviren wünſchen eine Beihilfe von
je 50 M zu gewähren

r Von der Ainſtrnut 18 Dez Jn mehreren Lokalblättern
iſt in letzter Zeit über den Stand der Unſtruthahn Angelegen
heit eine ganz unbegründete Nachricht verbreitet worden Die

generellen Vorarbeiten ſollen eingeſtellt ſein weil ſeitens der
Intereſſenten die Zahlungen nicht erfolgten Das erſtere iſt that
ſächlich unwahr da Bohrungen auf der Strecke RoßlebenReins
dorf noch heute ſtattgefunden haben und auch weiter fortgeſetzt
werden das letztere aber kann nicht der Fall ſein weil die Feſt
ſetzung endgiltiger Termine noch nicht erfolgt iſt Die Anwohner
der Unſtrut haben zwar betreffs ihrer Bahn ſeit langen Jahren
in Hoffnungen und Enttäuſchungen gelebt aber wie die Angelegen
heit jetzt ſteht iſt das Unternehmen durch die Bereitwilligkeit der
Jntereſſenten vorläufig noch geſichert

I Sondershaufen 16 Dez Jn dem an den Sitzungsſaal
des Gaſthauſes Münch in welchem am 12 und 13 d die Mit
glieder der Jrmiſchia und des Entomologiſchen Vereins
zu Halle verſammelt waren anſtoßenden Zimmer hatte die
Sektion Sondershauſen ihre Sammlungen ausgeſtellt Die
Jnſekten Schmetterlinge wie Käfer waren in geeigneten Käſten
untergebracht die Lepidopteren ſyſtematiſch geordnet Die um
Sondershauſen vorkommenden Macrolepidopteren Spezies waren
faſt vollzählig in mehr oder weniger Exemplaren vertreten von
den Papilioniden auch jene ſtolze Falter der Gattungen Papilia
Rhodocera u welche den ſüdlicheren Gegenden angehören
Thecla und Polyonnuatus Arten ſowie Lycaenen waren reichlich
vorhanden gezüchtete Spezies der Gattungen Apatura
Limenitis und Vaneſſa ſowie die prächtigen Varietäten
des Lindenſchwärmers feſſelten das Ange des Beſchauers Die
ſeltene Conobita ſowie die werthvolle Eule Alni welche mehrfach
in den Sammlungen ſich vorfanden erregten das Intereſſe des
Kenners Der größte unſerer Bärenſpinner der theure
Pleretes Matronula Augsburger Bär fand ſich nicht
nur vereinzelt in den Käſten Die merkwürdigen Seſien von den
Spinnern beſonders die Gattungen der Lithoſiden und von den
Schwärmern die ſchwerfälligen Zygaenen waren hinſichtlich Arten
Zahl reich vertreten Unter den Spannern verdienen die
Varianten des Himers Penuarin beſondere Erwähnung Von
den ausgeſtellten Coleopteren waren noch viele undeterminirt
aber auch hier konnte man manches ſeltene Stück gewahren
Von den Läuſern ſind der Licinus von den Aaskäfern ſeltnere
rothgebänderte Necrophoren zu erwähnen wiewohl gerade die
Aas und Dungkäfer ſich nicht zahlreich vorfanden Unter den
Schwimmkäfern lenkte der reſpektable Dyticus latissimus die

Stercorarius ausgeſtellt bei dem auf be
Aufmerkſamkeit auf ſich Von Geokrupes Arken war ein

iden Flügeldecken

Tinius ſelbſt auf das erſterwähnte Verbrechen ja auf mehrere
andere verſuchte Verbrechen aus und währte bei der außer
ordentlichen Heftigkeit mit der ſich Tinius vertheidigte auch wohl
verſchleppt durch die Ungunſt der politiſchen Verhältniſſe durch
zehn Jahre bis das Endurtheil erfolgte Bereits am 31 März 1814
wurde er feierlich ſeines Amtes entſetzt der Superintendent
Dr Roſenmüller den ſein Amt zu dieſer traurigen Handlung berief
äußerte ſich in ſeiner Rede u a wie folgt

Wir ſehen an dem ſchrecklichen Beiſpiele dieſes Mannes
wie unglaublich tief ein Menſch ſinken kann wenn er ſich von
einer einzigen Leidenſchaft beherrſchen läßt Seine Lieblings
neigung ſchien an ſich betrachtet unſchuldig zu ſein Er wünſchte
eine zahlreiche Bücherſammlimg zu beſitzen mit den an
geſehenſten Gelehrten in Bekanntſchaft zu kommen um ſich
dadurch Ruhm und Ehre zu erwerben hierzu wurde aber weit
mehr Aufwand erforderlich als er mit ſeinem eigenen Ver
mögen beſtreiten konnte weil er nun ſeinen Zweck nicht durch
regelmäßige Mittel beſtreiten konnte ſo verfiel er auf den un
ſeligen Gedanken ihn durch Liſt Betrug und die gröbſten Ver
brechen zu erreichen Durch Stolz und Eitelkeit ganz verblendet
unterdrückte er alle Regungen des Gewiſſens und ſtürzte ſich
in den tiefſten Abgrund des Verbrechens u ſ w

Jm Jahre 1815 reichte Tinius ein Gnadengeſuch beim Könige
von Preußen ein das nach dem im Beſitze des Hrn Karl
Geibel in Leipzig befindlichen Originale folgendermaßen lautet

Sire Jhrem königlichen Vaterherzen naht ſich in tieſſter
Ehrfurcht ein unglückliches Landeskind und fleht um aller
gnädigſte Erhörung 8Gebürtig aus dem Amte Buchholz führte mich ein Prediger
zu den Studien nach Sachſen wo ich ſeit 20 Jahren auf
elehrten Schulen und in Kirchenämtern zuletzt in Poſerna
ei Weißenfels treu gedient und einen Antrag zur Profeſſur

in Jena deshalb ausgeſchlagen habe weil ich mit meiner aus
40,000 Bänden beſtehenden auserleſenen Bibliothek nach
W gehen und dort meine gelehrten Arbeiten dekannt machen
wollte

Unterdeſſen wurde ich auf das Angeben einer hieſigen Magd
als habe ſie mich in dem Hauſe wo man ihre Frau bey ihr
tödtlich geſchlagen fand ge S am 4 März 1813 verhaftet
und dar dem hieſigen Kreisamtmann mit deſſenFamilie ich 14 Jahre in Prweeß ſtehe zur Unterſuchung über
eben nach welcher ich der mir gemachten Beſchuldigung in
einem Stücke überführt aber wegen der parteiiſchen

e

ehand
lung durch zufällige Umſtände und weil man mich hinterliſtig
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hinter deren Mitte buckelartige Erhöhungen zu ſehen
waren welche da die den Flügeldecken dieſer Käferſpezies eigen
thümlichen Kerbſtreifen auf dieſen fehlten wie polirt erſchienen
Ausgeſtellt waren ferner von Hrn Dr med Langenau eine
ſilberglänzende undeterminirte große Noctng und von
Hrn Zahlmeiſter Schreiber eine merkwürdige Abänderung
einer Argynnis Art Angeboten wurden in größerer
Zahl von Coleopteren der Callistus lunatus von Schmetterlingen
Puppen des Saturnia Pyri Wiener Nachtpfauenange Jm
Tauſchverkauf fanden Voſtrychinen von einem Entomologen
aus Sömmerda flotten Abſatz ebenſo Potamophilus acumi
natus welcher von halleſchen Sammlern in einiger Zahl ver
theilt wurden

kl Leipzig 17 Dez Ein intereſſanter Betrugsprozeß
kam vor dem J Strafſenate des Reichsgerichts zur Verband
lung Vom Landgerichte in Deſſau war gegen den Kfm Oskar
Müller in Köthen Anklage wegen Betrugs erhoben weil er
hinreichend verdächtig ſei ausgangs 1883 und ſpäter das Ver
mögen des Kfm Fritz Pohle in Löbejün dadurch geſchädigt
zu haben daß er ihm zwei Sorten Chiliſalpe ter von geringerer
Qualität als er per geliefert hatte Das Landgericht in
Deſſau ſprach ihn jedoch am 30 März frei weil Pohle ſelbſt
zugab er habe Kenntniß davon gehabt daß er eine geringere
Qualität bekomme Bei dem Gerichte war ſchon damals Pohle
in den Verdacht gekommen an dem Gutsbeſitzer dem er
den Chiliſalpeter lieferte einen Betrug begangen zu haben wes
halb er auch nicht vereidigt wurde Beſonders herporgeboben
wurde in dem Urtheile daß mit der Freiſprechung Müllers die
Frage nichts zu thun habe ob Müller nicht etwa der Beihilfe an
einem von Pohle an B begangenen Bekruge beiheiligt ſei Jn
der That wurde nunmehr auch gegen Pohle beim Landgerichte
Halle die Unterſuchung eröffnet und Müller wieder in dieſelbe
hereingezogen Das Landgericht Halle verurtheilte wie unſern
Leſern bekannt jeden der Angeklagten zu 3 Monaten Gefängniß
Die Reviſion Pohles wurde vom Reichsgerichte verworfen
weil ſie nur gegen die thatſächlichen Feſtſtellungen ankämpfte
Dagegen wurde die Reviſion Müllers für begründet erachtet
Das Urtheil wurde aufgehoben und das Verfahren gegen dieſen
Angeklagten eingeſtellt Das Reichsgericht erkannte an daß der
Grundſatz ne bis in idem niemand ſoll wegen derſelben That
zweimal unter Anklage geſtellt werden verletzt ſei Die ſtraf
bare That habe eben in der Lieferung des verfälſchten Chiliſal
peters beſtanden und es ſei gleichgiltig an wem der Betrug verübt
wurde Der Angeklagte Müller hätte ſchon das erſte mal ver
urtheilt werden müſſen der Gerichtshof habe damals nur nicht
den wahren Sachverhalt erkannt Nachdem er aber rechts
kräftig freigeſprochen ſei ein weiteres Verfahren unzuläſſſg

Gera 17 Dez Die Trichinoſis welche ſeit etwa vier
zehn Tagen im Oſten der Stadt ausgebrochen iſt und von welcher
mehr als fünfzig Perſonen ergriffen waren bezw ſind hat bei
ſämmtlichen Erkrankten einen guten Verlanf gehabt Es iſt glück
licherweiſe nicht ein einziger Todesfall zu beklagen

Der mainzer Doppelmord vor dem Schwurgericht
Bericht der SaaleZtg

Am Freitag gegen 9 Uhr vorm eröffnet der Präſident Land
gerichtsrath Berdellé wiederum die Sitzung mit dem Bemerken
daß die Frageſtellung eine kleine Aenderung erfahren müſſe Die
ſelbe beſtehe darin daß die d 2 als Frage 3 und umgekehrt
zu gelten habe und daß dieſelbe Aenderung bezüglich der analogen
Schuldfragen betr der Ermordung der Frau Wothe vorgenommen
worden ſei Stagtsanwalt und Vertheidiger erklären ſich mit dieſer
Modifikation einverſtanden und es beginnen alsdann die Plaidoyers
Wir müſſen leider auf die ausführliche e e derfelben ver
zichten Der Staats anwalt begründete in längerer Rede das
Schuldig nach der Anklage Nach Anſicht des Stagtsanwalts
erſchlug Herbſt zunächſt etwa gegen 2 Uhr nachm den Wothe
beſtellte Frau Wothe in die Nikolai ſche Wirthſchaft um dieſelbe
auf das begangene Verbrechen vorzubereiten und als Frau Wothe
ihren Mann in ſeinem Blute ſchwimmen ſah und einen Schrei
ausſtieß da ſah ſich Herbſt verrathen und nun ermordete er auch
die Frau Herbſt iſt derjenige der die Wothe ſche Wohnung zuletzt
verlaſſen hat Der von andern geſehene Mann mit dem Regen
ſchirm und dem ſchwarzen Vollbart hatte es jedenfalls auf ein
Rendezvons mit der Frau Wothe abgeſehen Was macht der Angekl
nach dem Morde Er will zunächſt ſpazieren gegangen ſein und ſich
alsdann bis nachts 3 Uhr mit einem unbekannten Mädchen auf freiem
Felde amüſirt haben Dieſer Unbekannte ſpielt faſt in allen
Kriminalfällen eine Rolle Obwohl H ſich vollſtändig unſchuldi
fühlt läuft er nach Laubenheim giebt ſich dort als Friedri
Müller in Mainz Gärtnergaſſe 85 wohnhaft aus der den
nach Alsheim verfehlt habe woſelbſt er einer Beerdigung bei
wohnen wolle Jch frage woher kam der Angeklagte zu den
Ringen die in einem Verſteck des Laubenheimer Arreſthauſes
vorgefunden wurden Nun ein alter Spitzbube muß ſelbſt

dächtig gemacht und nun ſchon ſeit 2 Jahren auf bloßen Ver
dacht in dem härteſten Verhaft behalten worden bin weil man
nach dem gewöhnlichen Gange des Prozeſſes in Sachſen nun
eine nochmalige ſogenannte Spezialunterſuchung die mit ihren
Folgen mich wol noch 2 Jahre hier gefangen halten würde
vornehmen will wozu mein bereits erkrankter Körper keine
Kräfte hat und meine für das Vaterland beſtimmte in ihrer
Art einzige Bibliothek wie nicht weniger das große von meiner
Frau aus dem Gothaiſchen zu erhaltende Vermögen weil ſie
wegen meines langen Arreſtes bereits auf e geklagt
dem Vaterlande entzogen wird und ich in der Folge durch die
Schuld einer ſo langſamen Jnſtizpflege lebenslang ungeſund und
für beſſere Zwecke unbrauchbar bleiben muß

Ew königliche Majeſtät bitte ich zur Erhaltung meines
Lebens meiner Bücher meines Vermögens und meiner lite
räriſchen Arbeiten für das Vaterland meine ſchweren langen
Leiden huldreichſt abzukürzen und an das Gouvernement in
Dresden aus beſonderer Gnade zu befehlen

Daß wenn ich nach der lang genug gedauerten Hauptunter
ſuchung der mir gemachten Beſchuldigungen als überführt nicht
befunden worden mir in Betracht meiner Kränklichkeit und
langen Verhaftung eine wiederholende ſpezielle Unterſuchung
erlaſſen und zur Anbringung meiner Beſchwerden und ungehin
derten weiteren Vertheidigung der Arreſt ſogleich aufgeboben
werden ſollte 8

Für dieſe allerhöchſte Gnade daß ich zur freien Rechtfertigung
und Bewahrung meines Vermögens gelange werde ich für die
Erhaltung meines allertheuerſten Landesvaters Gott anrr ſen
und mit dem heißeſten Dankgefühl in tiefſter Ehrfurcht uf
immer beharren

Ew Königl Majeſtät
allerunterthänigſter

Leipzig A Johann George Tiniusam 17 Februar 1815 Prebiger von Poſerna
Dieſes Gnadengeſuch ſandte Tinius an C W Solger als damaligen Rektor der Univerſität Berlin mit einem l Schreiber
das namentlich die Behauptung der ungerechten un rteiiſchenBehandlung eingehender Webeidet Bſſde im ging

eng beſchriebene Quartſeiten umfaſſend enthält ſichtli
der Zuſammenſtellung der Bibliothek folgende ingen

Ew Wohlgeb bin ſch vielleicht durch die Konkurrenz mitr i i in lin h h rig ar und
rofeſſor Heynatz ſchen Biblio namenworden Aer Wien Bibliotheken habe ich noch Selekta 4

von aller Theilnahme an meiner Vertheidigung ausſchloß ver der v Birkenſtockiſchen wo ich deshalb beſonders nach Wien
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verſtändlich das von ihm ermordete Opfer noch berauben Wäre
Frau Woth nicht erſchlagen ſondern blos der Rumpf des Wothegefunden worden weiches Bild wäre uns dann geboten Dann
wäre Frau Wothe ihrem unſauberen Gewerbe nachgegangen undHerbſt hätte in der Küche geſtanden und das Eſſen zubereitet
Von einer Proſtituirten ſich ernähren zu laſſen iſt eben bequemer
als arbeiten Es entſteht ferner die Frage aus welchem Grunde
kanſte Herbſt die Reiſetaſche Er hatte weder Grund noch beſaß
er das nöthige Geld um zu verreiſen Und nun kauſte er die
Reiſetaſche auf der Meſſe bei einer fremden Frau die wie er
ſich ſagte wenn der Mord entdeckt längſt von hier abgereiſt iſt

n iſt aber alles anders gekommen als Herbſt es ſich ge
acht hat
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Horch richtet zunächſt die

Mahnnng an die Geſchworenen ſich nicht von der öffentlichen
Meinung leiten zu laſſen welche den Herbſt ſchon längſt als
ſchuldig erklärt hat ſondern die Sachlage ruhig und kalt zu prüfen
8 will ſo fährt er dann fort den Angeklagten durchaus
micht rein waſchen es iſt ein Menſch der ſich vielfach ſchwer gegen
die menſchliche Geſellſchaft rrawgen hat allein das berechtigt
uns noch keineswegs ihm eine ſolch furchtbare That zuzutrauen
Der Umſtand daß der Angeklagte leugnet ſpricht noch keineswegs
gegen ihn Leugnen iſt das Recht jedes Angeklagten Bei Prüfung
der Sachlage entſteht vor allem die Frage was ſoll den An
geklagten zu der That veranlaßt haben Die Erklärung die der
Herr Staatsanwalt gegeben iſt wenig einleuchtend Der An
geklagte hatte bei Wothe eine derartige Häuslichkeit die ihn voll
ſtändig zufrieden ſtellen konnte Daß der Angeklagte aus Eifer
ſuchtsgründen den Wothe aus dem Wege räumen wollte iſt auch
nicht anzunehmen Einmal vermochte kein Zeuge zu bekunden
daß Herbſt mit der Wothe einen intimen Verkehr unterhalten
Jm hatte er umſoweniger Urſache auf einen Menſchen
wie Wothe eiferſüchtig zu ſein der einem Zeugen gegenüber
geäußert er habe nichts dagegen wenn ſeine Frau ihrem
unſaubern Gewerbe nachgehe Es muß ferner in Erwägung
gezogen werden daß zwiſchen dem Angeklagten und beiden
Ermordeten ein durchaus freundſchaftliches Verhältniß beſtand
Alles dies ſind Momente die nicht dafür ſprechen Herbſt habe
mit Ueberlegung gehandelt Der Umſtand daß er den Leichnam
des Wothe zerſtückelt bedingt auch nicht eine Ueberlegung Und
wie iſt das Benehmen des Herbſt am Tage nach dem Morde
Es wäre ihm mit ſeinen Geldmitteln ein Leichtes geweſen
wenigſtens bis über die belgiſche oder franzöſiſche Grenze zu
kommen Anſtatt deſſen treibt er ſich in hieſiger Stadt und
VLanbenheim umher Jch bin der Meinung ſo handelt kein
Mörder Das einzige Moment was für bie Ueberlegung ſpricht
iſt der Kauf der Reiſetaſche Dies Moment iſt aber nur von
einer einzigen Zeugin die noch obendrein ſchwachſichtig iſt be
kundet worden Was in der Wothe ſchen Wohnung geſchehen iſt
kann äch allerdings nicht wiſſen Eine Reihe von Umſtänden
ſprechen jedoch dafür daß beide Mordthaten im Moment der
Erregung ausgeführt worden ſind M H Geſchworenen So
lange Sie in Jhrem Jnnerſten nicht überzeugt ſind daß der
Angeklagte mit Ueberlegung gehandelt hat ſo lange Sie in dieſer
Beziehnng irgendeinen Zweifel noch haben ſo lange dürfen Sie

Verdikt auf Grund deſſen die Todesſtrafe erfolgt nicht ab
geben

Die Verhandlung wird hier bis 32 Uhr nachmittags vertagt
7

Nach einem uns noch am Freitag ſpät abends zugegangenem
Telegramme wurde gegen Herbſt das Todesurtheil wegen
zweifachen Mordes ausgeſprochen

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 18 Dez Wochenbericht der Saale Ztg

Nnenkſchiedenheit der Tendenz als Folge einer allgemeinen
Unſicherheit in der Beurtheilung der augenblicklichen politiſchen
und wirthſchaftlichen Verhältniſſe war das eigentliche Charakte
riſtikum des dicswöchentlichen Verkehres an unſerer Fonds
börſe Die rückläufige Bewegung welche auf Grund der ganz
unmotivirten Meldung über neue zwiſchen Bulgarien und Serbien
angeblich ſtattgehabte Feindſeligkeiten eingetreten war mußte bald
nach Eintreffen beruhigender Nachrichten einer ſteigenden Kurs
richtung weichen Auch dieſe war nicht von Dauer Es folgte
ihr eine abwartende eher zu Mattigkeit neigende Haltung deren
wirklicher Entſtehungsgrund wohl in der Langwierigkeit der
Unterhandlungen über den Abſchluß der vielbeſprochenen und
worgeblich auch vielverſprechenden Oberſchleſiſchen Walzeiſen
Konvention zu ſuchen ſein dürfte Wir bezeichneten die Grund
lagen der vorwöchentlichen Hauſſe in unſerem letzten Be
richte als recht dürftige, und glauben hieran wohlgethan
zu haben Das Aufgeben der bisherigen Mißachtung
der Montanwerke halten wir aber dennoch für wohl

55

reiſte aus der v Palmiſchen an die 2000 Thlr aus der
Henkiſchen das was bey D Nöſſelt fehlte und ſonſt ſeit
20 Jahren aus allen Auktionen ſo viel Seltenheiten z B die
Biblia Complutensia aus Würzburg ganz komplett und wie
nen den Giggei 2c mit einem Koſtenaufwand von 15,000 Thlr
geſammelt daß meine Bibliothek an die 40,000 Bände ſtark
beſonders in der Theologie Literatur klafſiſchen Auctoren
deutſchen Sprache und in andern Zweigen als Privatbibliothek
gewiß eine der erſten Stellen einnimmt Einen Antrag
zur orientaliſchen Profeſſur in Jena ſchlug ich aus und
wollte nach Berlin ziehen vorher aber noch die geſammte
orientaliſche Bibliothek des Herrn de Roſſi die mir angeboten
wurde und wozu mir Herr de Sacy in Paris ſeine Ver
mittelung offerirte an mich bringen

Seine Lieblingsneigung waren Bücher Er kaufte von allen
Seiten auf ganze Nachlaſfenſchaften und ſtand deshalb in leb
haftem Verkehr mit Antiquaren und Bücherlammlern Dem Ge
rüchte nach ſuchte er darin nicht allein Befriedigung ſeiner eigenen
Bibliomanie ſondern beabſichtigte auch einen großen Bücher
verkehr mit Amerika

Das Gnadengeſuch hat wenn anders es überhaupt zur Kenntniß
des Königs gelgrat iſt keinen Erfolg gehabt die Unterſuchung
nahm ihren Lauf Ein Bekenntniß hat Tinius nie abgelegt und
lediglich auf den Jndizienbeweis hinTverurtheilte das Erkenntniß
erſter Jnſtanz vom 12 Febr 1820 ihn wegen des an der Wittwe
Kunhardt verübten Raubmordes zu 18 jähriger Zuchthausſtrafewegen des Raubmordes an dem Kaufmann Schuidt erkannte es

auf vorläufige Freiſprechung wegen Unterſchlagung von Kirchen
geldern aber auf zweijährige Zuchthausſtrafe Das Urtheil
zweiter Jnſtanz vom 23 Jan 1823 ſetzte die erſte Strafe auf

zehn Jc r de Tint 5 gJm Zuchthauſe wurde Tinius ſeinen Kenntniſſen entſprechendmit Schreibereien beſchäftigt Seine frühere Gemeinde Woſecua

welcher nach ſeiner Entlaſſung die Verpflegung des begreiflicher
weiſe ganz Verarmten oblag ſcheute ſich ihn wieder in ihre Mitte
aufzunehmen und verſchaffte ihm auf ihre Koſten ein Unterkommen

in der i zu ZeitzDort hat ſich Tinius nach einer gefälligen Mittheilung desDirektors der Arbeitsanſtalt auf Schloß Moritzburg bei Zeitz vom

11 Mai 1835 bis 22 März 1836 vom 26 Jan 1838 bis 2 Juni
1810 und vom 11 Jan 1841 bis 1 Mai deſſelben Jahres als
Pflegling der Landarmen Anſtalt befunden und zwar wurde er
im erſten al von der Direktion der Strafanſtalt zu Lichtenburg
dorthin e racht in den übrigen allen dagegen auf eigenen An
trag aufgenommen Bei ſeiner erſt
Tinius die Stadt Zeitz als Anfenthaltsort an im letzten Falle
wurde er nach Gräbendorf wo er bei Verwandten Aufnahme ge
funden hat Tinius iſt nach einer weiteren Notiz am30 Sept 1846 geſtorben wo konnte nicht ermittelt werden Ge
boren war er am 22 Hkt 1764 Seine Bibliothek wurde am

en und zweiten Entlaſſung gab

berechtigt da die jüngſt ſichtbar geweſenen Anzeichen einer
Beſſerung der eiſeninduſtriellen Thätigkeit heute noch intenſiver
hervortreten Zwiſchen dem mäßigen Aufſchwunge des Eiſengeſchäftes und der ſtarken henen der Montanpapiere
hatte ſich aber ein Mißverhältniß herausgebildet das eine theil
weiſe Ausgleichung in den letzten Tagen erfahren hat Wie ge
wöhnlich war die Spekulation in ihrem Sanguinismus zu weit
oder doch zu ſchnell vorgegangen Der eingetretene Rückſchlag
markirt die naturgemäße Reaktion und die Begleichung des be
gangenen Fehlers Mit dem Eintritte der abſteigenden Preis
entwickelung kehrte eine ausgeprägte Empfänglichkeit der Spekulation
für ungünſtige politiſche Gerüchte zurück denn nur aus dieſem
Umſtande iſt es zu erklären daß ganz vage Nachrichten
über angebliche aufſtändiſche Erhebungen in Spanien und
über ein bedenkliches Unwwohlſein des Reichskanzlers Be
achtung finden konnten Die Periode der ſchwachen Tendenz
fiel mit einer Geſchäftsverringerung zuſammen die entweder
als theilweiſe Urſache oder als Wirkung der ſchwach en Haltung
zu betrachten iſt die aber jedenfalls einer Erweiterung des Preis
rückganges entgegenwirkte Die ſtattgehaben Preisverſchiebungen
ſind deshalb wenn auch zahlreich doch nicht von größerem
Umfange Trotz abgeſchwächter Haltung der Montanwerthe haben

Laurahütte nur 2,60 Proz Dortmunder Union nur 1,95 Proz
Bochumer Gußſtahlwerk jedoch 3,95 Proz verloren Von
den Bankaktien konnten Diskonto Kommandit und Oeſterreichiſche
Kreditaktien welche ſich beſonderer Bevorzugung erfrenten ihren
Preisſtand ſogar um 0,10 Proz bezw 51 M erhöhen während
Berliner Handelsgeſellſchaft 212 Proz Deutſche Bank 0,80 Proz
und Darnſſtädter Bank 0,30 Proz nachgeben mußten Die im
Laufe der Woche mit Erfolg bewirkte Einführung der neuen
5prozent Ruſſiſchen Goldrente und der 6prozent Northern

Pazific Bonds blieb auf den Preisgang der Bankaktien ohne
bemerkbaren Einfluß Auf dem Vahnenmarkte cirkulirten einmal
wieder die bekannten Verſtaatlichungsgerüchte die ein wirk
ſames Gegengewicht gegenüber der ſchwachen Haltung jener
Werthe aber nicht bildeten und weitere Preisabbröckelungen nicht
verhindern konnten ſo haben Mainzer 0,35 Proz Marienburg
Mlawkaer Proz Werrabahn 2 Proz Saalbahn 0,60 Proz
und Nordhauſen Erfurter 0,45 Proz nachgegeben Noch bedeutendere
Einbußen erlitten die Oeſterr Transportwerthe obgleich in Wien
im ganzen eine feſtere Tendenz herrſchte als bei uns Franzoſen
aben 4 h Lombarden 12 Dux Bodenbacher 2,20 Proz
ordweſtbahn 454 Elbethalbahn 454 M und Galizier

1,10 Proz nach Die letzten Betriebsausweiſe der öſterr Linien
ſchienen nur wenig zu befriedigen auch der jüngſte Verkehrs
bericht der Gotthardbahn verſtimmte und veranlaßte einen Rück
gang des Kurſes der betr Aktien um 3,40 Proz Die Ruſſiſchen
und Schweizeriſchen Bahnen lagen ziemlich ſchwach Die Ruſſi
ſchen Anleihen haben mit Ausnahme der 6proz Rufſ Goldrente
welche 0,80 Proz einbüßte ſich ziemlich gut behaupten können
auch die anderen ausländiſchen Nenten einſchl der
Serbiſchen ſind im Preiſe nur wenig verändert Das
Geſchäft in Preußiſchen und Deutſchen Renten war ein
äußerſt geringfügiges Der Geldſtand bewahrte ſeine vor
herige Flüſſigkeit obgleich die Vorbereitungen auf den Quartal
wechſel überall ſichtbar werden Jn dieſer Richtung iſt zu
erwähnen daß die Zurückhaltung der Geldeigner eine Steigerung
des Privatdiskontos von 3 Proz auf 3 Proz bewirkte daß die
Reichsbank ihre Rate für Wechſelankänfe aus dem offenen Markte
auf 38 Proz erhöhte und daß die Bank von England ihren
Diskontoſatz von 3 Proz auf 4 Proz geſteigert hat Der jüngſte
Ausweis der Reichsbank ergiebt trotzdem eine weitere Ver
mehrung der flüſſigen Mittel des Jnſtitutes indem die ſteuerfreie
Notenreſerve des Jnſtitutes ſich von 231,834,000 M auf
243,912,000 M gehoben hat

Der ohnehin ſchon geringe Verkehr an unſerer Getreidebörſe
hat durch das Herannahen des Weihnachtsfeſtes eine weitere Ein
ſchränkung erfahren die als eine alljährlich wiederkehrende Er
ſcheinung etwas Auffallendes nicht beſitzt Die Tendenz welche

bei uns die vorherrſchende war kann in Anbetracht der matten
Haltung des Londoner und Newyorker Getreidemarktes als eine
leidlich feſte bezeichnet werden Der jetzige jenſeits des Ozeans
ſich eutwickelnde Preisrückgang iſt von unſerer Spekulation ſeit
Monaten vorausgeſehen und eskomptirt worden es kann deshalb
nicht überraſchen daß man den überſeeiſchen Preisnotirungen
hierſelbſt keine weitgehende Einflußnahme geſtatten will Ruß
lands Süden war mit belangreichen Offerten nament
lich anf Abladungen ver Sommermonate ſtets am
Markte und ſoll auch mehrere Abſchlüſſe zuwege gebracht
haben Es dürfte hieraus zu folgern ſein daß die letzte
ruſſiſche Ernte weniger nunergiebig geweſen iſt als viel
fach augenommen war Effektive Waare der geſammten Körner
arten ließ ſich nur in ganz feinen Qualitäten bequem unterbringen
Die Terminpreiſe ſtellten ſich durchgehend etwas höher Weizen
gewann 1 Roggen M und Hafer durchſchnitt
lich M Das Geſchäft in Roggenmehl entwickelte ſich ziemlich
lebhaft Kleie war gut behauptet Weizenmehl dagegen ziemlich
ſtark offerirt Jn Petroleum kamen unferes Wiſſens Ab
ſchlüſſe überhaupt nicht zuſtande Rüböl kam auch nur ſelten
zu größeren Umſätzen mußte aber beträchtlich im Preiſe nach
geben da neben indiſchem Angebot auch ruſſiſcher Raps offerirt
wurde der Preis des Artikels ſtellte ſich per loco wie auf Termine

4 M niedriger Lebhaſter Verkehr entwickelte ſich bei
ſchwankenden Preiſen wieder in Spiritus der durch die Unklar
heit welche bislang über das Projekt der Reform der Branntwein
ſprengen herrſcht zu einem beliebten Spekulationsobjekt geworden
iſt Die Locozufuhr war recht bedeutend ſodaß ſich ſchon jetzt
ein beachtenswerthes Lager hat bilden können der Preis ſchließt
für effektive wie für Terminwaare 1 M höher

Wagren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 18 Dez mittags Rohzucker JmGegenſatz zu den lebhaften Bewegungen der Vorwoche hatten wir in den letzten
acht Tagen ein ruhiges ſtetiges Geſchäft und abgeſehen von kleinen wenig
bedeutenden Schwankungen haben ſich die ganze Berichtsperiode hindurch Preiſe
für Kornzucker feſt behauptet Nachprodukte aber die verhältnißmäßig ſtärker
begehrt waren erzielten in den letzten Tagen eine Avance von reichlich 20 r
pro Ctr Umſatz 244,000 Ctr Raffinirte Zucker Bei Anfang der
Woche unverändert ruhiger re anhaltend feſter Tendenz unſeres Marktes
bedingen Verkäufer für die begebenen Zucker vollbehauptete vorwöchentliche
Preiſe In den letzten Tagen machte ſich etwas regere Frage geltend und ge
ſtaltete ſich das Geſchäft lebhafer

Ab Stalionen
Granulatedzucker incl 28,25 M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 28,00 do

do II 98 27,50 27,80 oKornzücer exti, von 97 3 r
24,60 25,00 doO

do 95 95 dodo t 94 t dodo 885 Rendem 23,40 23,80 do
Nachprodnkte 88 92 a dodo 75 o Rendem 29,70 21,70 do

Bei Poſten ans erſter Hand
Raſfinade ffein exkl Faß 30,25 M ver 50 kg

ot eiln J 30,09 39,25Mel ein v 29,50 29,75 II do
do mittel 4 m dodo ordinär eWürfelzucker inkl Kiſte dodo II 30,25 doGem Rafſingde inkl Faß 30,50 do

do II 28,25 28,75 doGem Melis 27 25 27,50 45 do
d doO

Farin 24,50 26,00 do
Melaſſe beſſere Ouglität zur Entzuckernng geelguet 42 430 Bé excl

ucker matt Nr 3 pr 100 kg br Dez 48,00 pr Jan 48,25 prpril 48,60 pr März Jnui 48 80 Jan
London 18 Tez Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüden

Rohzucker 155/, Ceutriſngal Cuba Ruhig Jan Lieſernng gezahlt
New Yort 17 Dez Telegr Farr reining Muscovades 5,40

Kaffee
Telegr Kaſſee matt ger UmſatzHamburg 18 Dez mat

Telegr Jair Rio 68New York 17 Dez
Spiritus

Berlin 18 Tez Amtl Feſtſt Spliritus pr 100 Lit A 100 Proz
10,000 Proz Term höher Gek 10,000 L Kündigungspr 40,3 M Durch
ſchnittspr loco mit Faß per dieſen Mon 49,4 40,3 40,5
bis bez per Dez Jan 40,4 40,3 40,5 bis bez per Jan
bis bez per Febr bis bez per März bis bezper April bis bez per Mai bis bez per Jan Febr40,4 40,3 40,5 bez per Fedr März bez per März April bez,
per April Mat 41,7 42 bis 41,5 bis bez per MaiJuni 41,9 42,2 bis
bis bez per Juni Juli 42,8 43,0 bis bez per Jnli Aug 43,5 bis 43,8bis bez per Aug Sept 44,3 44,5 bez Spiritus per 100 L à 100 Proz

Der e ne Faß 40,2 40 40,2 bez ab Speicher bez per
ov z un 3Magdeburg 18 Dez Kartoſſelſpiritns für 10,000 Liter Proz loco

ohne Faß 39,70 40,20 M Die Aelteſten der Kanfmannſchaft
Magdeburg 18 Dez Hermann Walther Kartoffeilſpiritusfeſt Loco ohne Faß 39,70 40,20 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung

der Gebinde ſehlt Angebot Rübenſpiritus geſchäftslos
tpzig 18 Dez Per 10,000 Lit Proz ohne Fah loco 30,90 M Gd

iedriger
Breslan 18 Dez Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Dez Jan

37,20 pr April Mai 40,00 pr MaiJuni 40,50
Stettin 18 Dez Telegr Ruhig loco 88,50 pr Dez Jan 38,30

pr April Mai 40,80 pr Juni Juli 42,20
Polen 18 Dez Telegr Loco ohne Faß 87,40 pr Dez 37,70 pr
tig r Aprii Mat 39,70 pr Jnni 40,70 Gekündigt 5000 Liter

t eſtigend
Hamburg 18 Dez Telegr Ruhig pr Dez 292 Br pr Dez

Jan 29 Br pr Jan Febr 29 Br pr April Mat 29/ Br
Paris 18 Dez Telegr VBehauptet pr Dez 49 52 pr Jan 49,76

pr Jan April 50,25 pr Mai Auguſt 51,60

Petroleum
Berlin 18 Dez Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard whlte per

100 kg m Faß in Poſten von 100 Cir Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco Durchſchnittspr per dieſen Monat bisper Dez Jan per Jan Febr per Febr Märzper März April per April Mai per Mai Jnni

S JunigJult MStettin 18 Dez Telegr Petroleum loco verſtenert Rſance 1
Tara 12,10 M

Bremen 18 Dez Telegr Schlußbericht Standard white loco
7,10 bez Niedriger

Hämburg 18 Dez Telegr Standard wötte loco 7,30 Br 7,20
Gd ver Dez 7,15 Gd per Jan März 7,30 Gd Ruhig

Antwerpen 18 Dez Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type welß
loco 195, bez 192 Br pr Jan 18 bez 18 Br pr Jan März
bez 182 Br Steigend

New York 17 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New 77 Gd do do in Philadelphta 78, Gd rohes Petroleum
in NewYork do Plpe line Certiſicates D 90 C

Oelſaaten Oele Fettwagren
Berlin 18 Dez Anmitl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Räbsl pr 100 kg mit Faß Termine matter
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß Mohne Faß per dieſen Monat 44,6 bis bis bez Durchſchnittspr

per Dez Jan 44,60 bis bez per Jan Febr bez per
Febr März bez per April Mai 44,6 bis bez per MaiJnni 44,9
bis bez per JnntJnli bez ber JuliAug bez der Sept
Okt 46,6 bez Lelnöl per 100 kg loco Liefernng

Stettin 18 Dez Telegr Rüböl unveränd pr Dez Jan 44,50 M
pr April Mai 45,20 M

Köln 18 Dez Telegr Rüböl loco 24,20 pr Dez
r S en Telegr Rüböl pr Dez 46Breslan 18 Dez Telegr üböl pr Dez 46,50 pr AprilMai 47,50 pr MaiJuni M pr Apru

H ger durs 18 Dez Telegr Rubdt matt loco 45/ nom pr Dez

Parts 18 Dez Telegr Rüböl träge pr Dez 57,50 Jan57,75 pr Jan April 58,75 pr März Juni 59,75 f pr Jan
Petersburg 17 Dez Telegr Talg loco 47,00 pr Kug

r e O kelegr Raps LerdſAmſterdam 18 Dez elegr aps pr Herbſt Fl Rübölwer gert Den Telegk Schmalz W W e
ew York 17 Dez Telegr malz Wilcox 6,65 do Fairban6,50 do Rohe Vrorhers y Falrtauts

Hülſenfrüchte
Berlin 17 Dez Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſengzibe ginn Kochen 22 36 Speiſebohnen weiße 2442 B S en

Berlin 18 Dez Amitl Feſiſt Mals per 1000 kg Loco feſt
Termine Gekünd 1000 Ctr Kündigungspr 119,0 M Loco 122,0 130 M
nach Qualität abgel Kündignungsſcheine Per dieſen Monat
Durchſchnittspr per Dez Jan per April Mai bis
per Mai Jnni ber Juni Juli Türkiſcher M bez Amerikaniſcher 123,25 M bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0
Futterwaare 133 140 M nach Qualität geringe M

Wien 18 Dez Telegr Mais pr MaiJuni 5,98 Gd 6,03 Br pr
Juni Juli 6,03 Ed 6,08 Br pr Juli Ang 6,15 Gd 6,20 Br

Peſt 18 Dez Telegr Mais pr MaiJuni 5,58 Gd 5,60 Br
Liverpool 18 Dez Telegr Mais 1 d niedriger
London 18 Dez Telegr Mais williger
New York 17 Dez Telegr Mais New 50 C pro Buſhel

Mehn
Berlin 18 Dez Wetzenmehl Nr 00 21,50 20,00 Nr 0 20,00

19,00 Roggenmehl Nr 0 18,75 18,50 Nr 0 und 1 18,25 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berltn 18 Dez Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg
unverſteuert incl Sack Geſchäftslos Gekündigt 500 Ctr Kündigungspreis
18,00 Durchſchnittspr pr dieſen Mon 18,0 bis nom per Dez
Jan 18,0 bis nom per Jan Febr 18,0 bis nom per Febr März

bez per März April bez per April Mat 18,35 bis nom
per MaiJuni bez

Paris 18 Dez Telegr Mehl 12 Marques matt pr Dez 46,40
pr Jan 47,00 pr Jan April 47,60 pr März Juni 48,89 t

Liverpool 18 Dez Telegr Mehl unverändert
London 18 Dez Telegr Mehl williger tNew York 17 Dez Telegr Mehl 3 D 60 C im Faß 100 Pfd

Leipziger Vörſe vom 18 Dezember

Tonue 3,80 bis 4,80 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend
42 43 Be excl Tonne 3,00 bis 8,20 M

ſteigert
Nov 1821 und den folgenden Tagen in Leipzig gerichtlich ver

Der nächſle Vericht erſcheint Donneastag den 24 d M
Die Aelteſten der Kauſfmannſchaft

Pars 16 Dez Telegr Rohzuger 88 beh loco 40,75 à 41,00 Welßex

f Kgl Sächſ M 81 Kgl Sächſ Thlrß Reniccenl 2233 87,60 P a Staatsanl 67 ab ö 103,40 P
3 do 1000 87,60 b 8 Landrentenbr 80 G
3 do 500 87,65 ſ Mansf Gw 1882 99,50 P3 do 500 87,50 G do 99,90 Gh Wenn i l18200z Slagteanl e z Stadioblss4 do 1870 100 20886 8 re a 193908

Div Elfenb St Akt DivwAllendurg eitz 205,50 G 5 Halleſche StraßenB 1068,00 bz0
14 AuſſigTeplltz 264,69 G 13 W Malzf Schteud 207,90 G
72 Böhm Weſtb 59 g 111,50 8 r Gasgeſ Lpz 139,00 G52 Baſahehtes Lit A 122,00 8 Stamm Pr 146,25 G
5 do B 75,75b3G 7 Kette Elbſ Geſ Akt 107,40 P

9 r äe/eg 3 e 25 GO 9 ur r Jb SrunzeJoh i do St Prior 190,00
Eiſenb St P I

gu AltenburgZei 188,75 G Ausl Eiſ P Oblz a l AuſſigTepli 105,20bz6
O 2 mee9 Böhm Rordbahn 89,766Bank u Cred Akt Veichtich h n 830 8

gr/ Allg D Cr A Lyz 171,75 b nDreidener Bank L c Se897 Kelpoiger Bant 138 00 65 do Kaſſen Verein 104,75 G n Gold

Sächſ Bank 117,265 8 304 Welmar Bank neue 68,50 Orazgoſia cher 1874 i
6 HZwichauer 102,00 P do Em v 1871 n 72 338

Jud Akt Pr und 5 KaſchauOde 80,59 GStamm Prior 4 Prag Dur Gold 94,706
15 Cröllw Paplerfabr 200,09 P 5 Gold 106,00beſo do Schuſdverſchr 108,00 6 Prag Turnau o
s Dbreſoige dal 116 00
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Rnmäniſche StagtsRente 103,80 63 Bank Aktien Bresl Schw Frb V 101,50 G Berlmer Vock Brauerei S 108,75 GBerliner Vörſe 18 Dezember do und do t legene Mia l l in Minden t r u c e
Prenß u Deutſche Fonds Ruf don l ist 5 87 Serlmer Faſen Setein e 13 v re do Aligem Omnibns Ie1 50e ReichsAnleihe 4 104,30 Ruſff konf Anl 1871 5 95,80 z s i 33 lleSorau v St g 101,59 6 Ecert Maſchinenfabrik uFertſ tonſol Staats Nul 4 104,00 do 77 Pid St à 20 56 99,50 bz Worſeng aller F t b agdeb Halberſt de 1805 101,50 bzG Anhalter Maſchinenv do S 33368 I er z Borlen handel Verehr l d geh 8 ehe Grte3 99,90 O ſd St à 2 ipzig A 2 ae e leihe 1865 135/00 Hrientedinieſhett Braun hweiger a t e 5 ſche Vaſg e un I26,10

Obligati 102 o t o enberg DBerl SiadtObligation 102,20 b do Pr Anl 1804 5 142,25 Bremer Bann r 30810 Malnz Ludw gar konv 4 151,50 Chemnitzer Werfz Zümnierm T T
ProvinziolPſandbrieſe do Kr Anl 1866 5 19575 Shenhee Vor Weche 93088 do 13876r u 100 65 a e ſginen Schaebe 770

t tLandſchaftliche Central e 4 Nuſſ Gold Rente 1883 4 Koburger Kredit 4 70 50 bzG eder 8 S Sohn Wuth 126 78 tz6e nene Shab 04 80 Danziger Privaibant 132 25 e t e Kölner B 16 o bZachn e e Se en 1875 4 187 o Darmfſiädter Bank 134 89 bzG gar t e u 101 50 bz6 Sonnen eue 3050
Renten Brieſe o oth Pfandor 2 do eltelbank 4 107,50 G gar vit 2 St 2mnerſche 1121,896 r zu Wudr n Deſſaner Landesbank 4 131 106 do Em v 723 d r t 3o e 4 160160 Ungar Gömörer Pfandbr 5 u Deutſche Bant i 154 0 do do 79 a 104,10 G g 4ofen 4 1017665 do Gold Rente 4 10 b do Genoſſenſchaft 134190 v do do 80 Gelſenkirchen Bergwerk 113,50 bzGle a 4 4 101/70 e do do mittel 4 80,70 b do Hyp B Berlin 600 1 93,10 G Rat Herenſer z e g ou je 4 1101,60 bz do Gold Jnveſt Anleihe 74,00 B do do Stelnnnen 40 4 92,02 B Tkgniſwe u E 6 örder er wer 23 40

Pinie r a ſielos d Stehen 8 Zietento ſgnandit e e e See n 101708 Honge u Ltahütte 9230ad S l Obigationen do EiſenbabuAnk Dresdener Bank 1 126,50 do V Scue 101,70 Lauchhaumer konv 76,75
jer Prämien Anleihe 4 132,460B Ju n ansl Eiſenbahn St EffektenMaklerbant 4 100306 S r Luiſe Tiefban 34,75 GZeannichw 29 Thlr Looſe u St Prior Altien Geraer Bank u rechtebahn gar 333 Ragdedurger VergwertsGeſ 221,69 636wer Anleihe 97,60 b e Getreide Maklerbank 4 993 6 Böhmiſche Nordb Gold 4 96,90 B do do St Prn Meind A Sch 124,80 AachenMaſtricht 54,00 bzG Gothaer Zettelbank 4 119,826 CsakathurnAgram Goldpr A 96,00 bzG Oppeln Cement 93,00 z

o bnrger Sigaisrente o7 608 Anſſig Terpitz d e Sensbäent ber edenbach e e o rezeininger Looſe 23,79 B Berlin Dresden e 16,80 bzE Königsberger Vereinsbank 4 100,50 G o i s 105,89 vzG aächſiſch Thür Braunkohlen
Hidenburger 40 Thlr Looſe 3 1509,10 G Böhmiſche Weſtbahn 5 Landwirthſchaftliche Bank 4 DuxPrag fr do do St Prior 201,00 GStaats Anleihe 4 103,16 Buſchtehrader Lit B 4 78,00b3B Leipziger Kredit 4 172,00 B Galiz Karl Ludwigsbahn Schleſ Cement 133 250Sächſiſche h ,10 G 5975 bdo Mente s 87,608 DortminndGron Enſchede 4 29,75 b do Diskonto 4 96 59 G KaſchauOderberg 5 80,49 bzG Schleſiſche Zinkhütte 111559

DuxBodendacher 4 123 60d6 Lübecker Bant do Gold 5 103,50 G do do St Pr 115,50 GJn und ausländiſche Ganizier Karl Ludwig 4 92,30 b Magdeburger BankVerein 4 Kronprinz Rudolf 84 4 1732,00 B Körbisdorf ZuckerFabrit 4
HypothekenPfandbriefe Goltharddahn 4 1107 ,62 bö do Privatbank 4 Lemiberg Czernow w 5 72,00 G Glauzig Zucker Fabrik 65,00 GAnhaltDeſſaner Pfandbrieſe 5 100,70 G e e E s P dzB arte dte 4 B n 403,20 bzV Deſſauer Gas 4 1099,0 bzBerlin Kronprinz Nudolſbahn c eininger Kre 4 2275 o 27 Magdeburg allgemDen he h e nen 18659 Ludwigehaſen Verbach Featona baut ſ Deitthiaid 4 S d h nene 370 Erollwiher e 165,50 G

Gothaer Präm Pföbr I abg 37 99 25 en engee a u r Norddkſch GrindKreditbank 4 39,75 G do Gold Pr 4 39 40 bz6 Eilenburger Katlun 4do do II abg 3 97,50 B Marienbur Mlawtka 4 Z ö Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 Oeſterr Nordwe tbahn 33,79 G Greppiner Werle 3 63,50 bz5do III rab à 110 abg u 92506 edlenb Zredresrans 195,2595 Preuß Boden KreditAnſtalt 4108 50 b36 do 1874r Gold Pr 5 105 75 z Leopoldshaller Serein 1 75
r z IV rab à 110 abg 8 92,30 656 Niederſhlente er gar 4 e do Centralbodenkredit 4 d e Eile wen on 71 40 bz Voigt Winde Gummt I183,50 636

do V do abg 85,75 630 NordhauſenEnurient abger 4026 e Stettin Vahn ab Seht Saiter Sb Hyp BankPfandbr 4 99,60 do t abgeſt 4 do Jmmobilienbank 4 g 4 30 bz J Dortmunder Union Obl 5 106,30 d36endel Vergio Hol 91 40 d Oeſterreichiſche Aordweſtbahn s ReichsbankAntheile 134 003 Ungar Gal Nordoſtbahn 5 17849 bze Poreutr Pfob unkdb 5 e 11170 do Elbthal 4 262 00 bz Ruſſ Bank f ausw Handel 4 76,4 G do do Gol 2 102,10 bz Wechſelknrs
r c 160 Ofpreußilche Sudan S 3 S e e 14 r z n o l2600 8 Z7 o nlt jgaſſh Vank Verein O o 2,40 rüſſel u Antw 80,60u Weib unkündb 660 RagbOedenburg 4 32,25 ba Schleſiſcher BankVerein 4 101,30 G Charkow Azow 55 100,10 B London I Lſtrl 8 T 20,24

W S Iöo a 161 00 Ruſſiſche St gar Rio 125 5 12980 bvzG Süddeutſcher Vodenkredit 4 137,50 G Jwangor Dombrowo 4 91,59 b Paris 100 r 8 T 809 60 65
o z i60 a i do Südweſtbahn 5 532,60 bz Weimariſche Bank 4 68,90 B Große Ruſſiſche 75,45 bz Wien öſterr W 700 8 T 161,25 dzo do ä 101 t Rybinsk Bolog 5 c Weſtfäliſche Bauk 4 105,50 G Tone d 102,70 bz Petersburg 100 SR 3 W 198,50 dzd Shgethet J r Sealbahn 3 2 Eiſenbahn Prior dittien e Dclukk 1803 Dank Distonto

J7 d Ser rz ico z h Schweiz Unionbahn 4 61 00 b 9 und Obligatiouen 97,606 RjaſchlMorczansk 5 99,10 bz Berlin 49 Lombard Amſterdam 2J eüdd Boden Kredit 4 16149 StargardPoſener gar 103,50 Berg Märk I A 3 g 100 o RjäſauKozlow 5 192,50 B Brüſſel 3 London 3 aris 3 Peters
e Südöſterreich St Lomib 4 do do l 101806 Luſ NikolaiObligation 4 86,22 B burg 6 Wien 4n uſ t 532 o Warſchau Wien 2 r konv z o e de r 85275y zerrabahn a 49 J w ran i l e zen Comm n r Wuertgtzdin do Nordbahi 191 50 Wiaditawlas gar 8010 Gold Silber und BankuotenAusl Staats u Conim Pap Stamm Prioritäts Aklien Berlin Anhalt 4 101,50 G WarſchanWien IV 5 ob do t Souvereignes 20,29 bzGtalieniſche Rente 5095,75 bz Berlin Dresden 545,90 bz G Berlin Dresden gar 108,25 G do 105,30 6 Engliſche Banknoten 4 2033 b

7 ſerreib t Marienburg Mlawka 5 112,00 b BerlinGörlitz konw 4 101,50 G ZarskoeSelo 5 72,25 b36 Napokeondor 16,11 Gdo ilber Rente 66,70 b Nordhanſen Erfurt 5 I113,59 bz BerlinHambürg 111 konv 4 101,50 G Dohars 447r do GoldRente 4 88,10 5 79,75 z Berlin PotsdamiMagd D 4 102 50 b B Jnduſtrie Papiere mperials 1608do Kredit 1858 307,50 z Oſtprenßiſche Südbahn 5 121,00 bzB BVerlinStettin gar 4 102,509 Hrauerei Königſtadt 4 129,50 bz den Banknoten 80,80 bzB
r do 1860er Looſe 5 Saalbahn 99,75 B Brannſchw Eiſenb Prt 42/ 103,75 G Berliner Brauerei Tivoli 4 116,76 bz ſterreichiſche Banknoten 161,50 dz7 do 1864er Looſe 286,25 G l Weimar Gera 5 66,70 b l Hresl Schw Frb G 101,50 G do Unionbrauerei 4 120,25 bz G Ruſſiſche Banknoten 199,30 bz

S
c

Für Haarleidende
S Das Ausfallen der Haare

Städtiſche Sparkaſſe zu Halle a
Bekanntmachung

ebensträger
Magenbitter erfunden und allein Oscar Vallin

S wird in einigen bricirt Fritz FitsechDie Jntereſſenten der Sparkaſſe ſind bisher von der irrigen Voraus Tagen beſeitigt u Acht fa von t e r 544 3ez ſetzung ausgegaugen daß ſie gezwungen ſind im Monat Januar jeden neuen h de Wachsthumt Sarg re tie ten nnd S Leivzigerſtra e 95
Jahres die Zinſen des Vorjahres abzuheben Jn Folge dieſer irrigen Auf e derſelben in ganz unten Dienſte di Tode Verdalem S ieſerant nur empfehlenswerthe

m ſaſſung iſt der Andrang der Jutereſſenten im Sparkaſſenlocal im Monat Ja kurzer Zeit beför lentet enrbpätſchen din e abriten deutſcher engliſcher ind2 nuar ein ſo großer daß die Beamten der Sparkaſſe nicht in der Lage ſind n dert Schuppen dorben en e W en krantigen t franzöſiſcher Parfümerien
das Publikum ſo ſchnell abzufertigen als es im beiderſeitigen Jntereſſe geboten Schinnen Kopfflechte und das M d n Appettt r e S empfiehlt als

höl iſt Wir machen hierdurch darauf aufmerkſam daß ein Zwang die Zinſen des Kläſtige Jucken der Kopfhaut der wid rn e n der g rrt a c S elegant paſſende Feſtgeſchenke
Vorjahres im Monat Januar abzuheben nicht vorhanden iſt vielinehr die Anfang von Haarkrankheiten wird ckprobtes Ha n mittel 5 z Recht ne zu allerbilligſten Preiſen

iks Zinſen dem Guthaben der Jntereſſenten zugeſchrieben und vom Sbeſeitigt ſchon in acht Tagen hle werden i Lir Flaſche o e1 Januar ab mit den Einlagen verzinſt werden auch wenn ſie nicht durch Waſchung meines ärztlich d ausgemeſſen in S 5
in die Sparkaſſenbücher eingetragen ſind Zur Vermeidung des angegebenen Fempfohlenen Kann de Quinin Halle e Skto Seeger Auguſta S 4

n Uebelſtandes richten wir nun an das ſparende Publikum die Bitte daſt nur Preis 1,25 in ſtraßen u Doroth Aqſtkaßen Ecke Sfür Faſ 3 Sen diejenigen Jntereſſenten welche die Zinſen des Vorjahres wirklich Aoscar Ballin Leipzigerſtr 25 B W Thieme L e ſtraße 78 für Taſchentücher Kleider Spitzen e
abheben wollen im Monat Jannar zu diefem Zwecke im Sparkaſſen Ernſt Ochſ e Le geritre ß o l heſe Reſedg wehenſt loegl erſcheinen die übrigen Jntereſſenten aber welche dies nicht S n ſe r rn yſe Leipzigerſtraße 97/98 Sals Roſe Reſeda Veilchenwollen zur Berichtigung ihrer Sparkaſſenbücher in einem ſpäteren U SCnBUPIG E Hote Vernburgerſtr Maislöckchen Heliotrop Es
Monat nach ihrem Belieben ſich dortſelbſt einfinden Au enſtärkender aromat Schnupf G Preiſzer Karlſtraße I VBongnet JokeyClub Hang

ri Der ſonſtige Verkehr der Sparka leidet durch di hende Be tabak in Biechdoſen à 13 und 25 Trotha C F Schubert Opponax e in Flacon à 0,50onſtig h parkaſſe erleidet durch die vorſtehende Be Delitzſch C Kühl d G I dſtimmung keine Unterbrechung indem vom 2 Januar ab nach wie vor Ein aus der Ratiborer Schnupftabak Deli Kühlhorn un 2 und in eleg Käſtchen zu
pr lagen angenommen und Rückzahlungen bewirkt werden h von L en gützer Eatet Kof Stück ſortirt

Das Di ſeorig den 10 November 1885 in e M etäer de erg W hein Hilde T u es t v
s 9 o 3 S T A Rennert Gust Seiſfle ohenmö en 0 aco gau erſt mi e ur e aut un onas Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe 4 net e a S Funke en an e

AiSe II atten et Ka re re e neZwangsverſteigerung 6500 Marr Segen e di e e neted e h J Wansleben C BnuttenbergMontag den 21 d M Vorm 11 Uhr zu 4 werden per 1 Februar zur illen Oberröblingen am See Julius Soff Wirklieh gehöne Neuheiten
verſteigere ich in der Reitbahn des Stall 1 Hypothek auf ein Haus mit Acker ohne Phosphor nur für Nagethiere Löbejün L Virkhold in a1 tonnagen

S meiſters Herrn Schreiber Barfüßer in einer Nachbarſtadt zu leihen geſucht tödtlich Erfolg ſicher à Schachtel 50 Wettin Feodor Hünicke gefüllt mit den beſten obigen
eis ſtraße 15 daſelbſt in Futter und Pflege Brandkaſſe 15,000 Mk Gelder z 3 bei Lonis Voigt Gr Ulrichſtr 16,Alsleben a/S Albert Schlegel und Blumengerüchen in eleganter Aus

untergebrachte vom Kirchenfonds eingetragen und G Oſtwald Harz 17 Ecke der E Schmidt Eſtattung und großer Auswahl zuß
7 vocheleg zugeritt Reitpferde Offerter unter K So befördert Geiſtſtraße in Halle ſ Zörbig Carl Seſtler W Virk 0,50 bis 20

1 Apfelſchimmel und die Expedition dieſer Zeitung hold s Wive R Schlurigk P t Da d 0 11 Dunkelbrauner gse Bagnn e O Roitzſch G Hobohm 6 es u 6 V0 0g neöſfen lich meiſthietent W Ein groſtes Jnſtitut S S 70 E Kölniſches Waſſer gegenüber dem
Jülichsplatz und berühmte

Marke 471V

I Fichtennadel Duft
per Flacon 1 und 1,25
Räucher Eſſenzen

zu 0,30 50 und 1
Plating Räucherlampen
in eleg Muſtern per Stück 2 u 3

h Pomaden und Haaröle
Reich ſortirtes Lager feiner

PatentStahldrahtHaar
Kopf Kleider und

Seea r r a 53 Eru e R

Obere Leipzigerſtr 83 8 Amortiſation Reinigung und Erhaltung weißer ge
h v Capitalien auf Hypotheken ſunder du Feſtigung und Belebung r n

ſtück in Halle a in nächſter jeder Höhe ſofort oder ſpäter auszuleihen gegen Caries oder Weitergreifen dieſer
Nähe der Bahn mi Vermittler verbeten Anmeldungen von Zahnerkrankung bieten bei garantirt W inehottem Restaurant Selbſtnehutern u 3504 a d Exp d Ztg Unſchädlichkeit gegen die Zahnmaſſel S I a

Anncdloli zu 1 50 und 25
anteſten Bedingungen ſofort mit Stiftsgelder habe getheilt auf feinſte Zahn Pasta in eleganten Glasdoſen

aufen ürde ſi 50 unübertreffliche Dienſte da ſieg h re e n vitte Auf neben unſchädlich reinigender Wirkung

e Zah in überall i shälung Neumann e hat à 4 bis 50 Zinſen mit oder ohne Zur Erfriſchung der Mundhöhle nnd überall wo die Placate aushängen

des Zahnfleiſches ſowie zum Schutz

räpargte Zahn Pulvert 7 e 0 meine PräpargteUmſtände halber unter cou 1,e 5,000 Thlr von 4 0 an

5900 Thlr Anzahlung zu ver und feine Ackerſicherheit zu verleihen nen e r

üge U Nem Nemhauſes eiguen Selbſtrefleetanten HvpothetkenGeſchäſt Magdeburgs auch antiſeptiſche Eigenſchaften beſitzen Syr enenduf

er äher Carl Kreller d l tn e e Vahndofeſtraße i e derer u er nen e e e e n eL Vogler in Salle a/S 3000 4000 5000 6000 Niederlage in Halle aS bei Fliederbaumes destillirt Vorräthig Frisir Staub Stiel
8000 10,000 12,000 15,000Jn ſchönſter Geend unweit Halle 25,000 und 30,000 Mark ſind

elinbold Comp à F U25 und L50 beie ß ſſeihi e v Waiſsgott Gr Vrichetrase und Taschenkämme
S gend per Januar oder ſpäter auszuleihen Oscar BRallin Leipzigerstrasse Rauch in Garnitur und Neceſſairese ter an le Generalagent Keiene Diedermann Porter zu 050 bisüber 4 Mrg beſtes Friedrichſtraße 4 ſſinden ohne Berufsſtörung ſchuellſte und A Wiener Gr Steinetrasse I Zerſtänbungs Apparate

e Ackerland mit kl Central Stellen Burean abſolut unſchädliche Hülfe durch e e a m s4 per Stück 1 bis 3
Hemüſe Gärtnerei ſofort mit 1 5 7 J Hensler Maubach Anſtalts W Richter O Ieipzige Reiſerollen von Lederbis 2000 Thlr zu übernehmen Weidenplan Za Friedrichſtraßen Ecke h her n e i bis 4 gefüllt mit 20 verStete Mehlabnaghme wird ga Juſpectgren n gen gProſpecte gratis und franco Briefe Dr Sprangerseche ſchiedenen Reiſeeffekten bis zu 10
rantirt j meiſter Aufſeher Hausdieuer,ſieher koſten 20 9 Kamm und Toilettekaſten gedieſerg atte a e ren ſich Kutſcher Portier Gärtner placirt hieh füllt und ungefüllt 0,50 bis 10 4Garautirt reine Roggeuhrod Magentropfen

züolich t empfohlen durch ärztliche Autvritätene
bei Entnahme von 3 noch billiger ler riß

Generalagent Reiche ſofort u ſpäter Bei Geſuchen 20 Pf
Halle a Friedrichſtraſte 4 Vorto beifügen
Ein kleſnes Ein Bordeanux Haus in Cognaet verkanfen Bettlerin el ehie deſſen Chef bereits 18 Jahre Deutſch

Feinſte Waſch und Bade
Schwämme zu 0,50 0,75 u 1

Spiegel vom einfachſten bis
eleganteft geſchliffenen

Preis über land durchreiſt ſucht für Halle a/S n ſehlt die Bäckerei Steinweg 40 teit Sodbrennen Skropheln bei Cryſtallglaſe zu 0,50 bis 6h hereäncha 35 e einen re n ben ſre Saue Je Sarlteinten weet WJ eSoenmrem ſ allen Magen u Unterleibsleiden Rheſniſche Wallnüſſe à PBank potheken Prima S erforderlich Brima Sie und Aure Sa le ſind zu haben in der Engel Apothete Sieiliagner Haſeinnſſe à 25
chtv Banmevonfeet à Pfd 1 beiHöhe auszuleihen durch Reſerenzen sub V C Co vpoſtla I oeber Wettinerſtr 18Georg Schultze Poſiſtr 12 igernd in Vordeaur erbeten

in vorzüglicher Wagre L öhne in Halle Kleinſchmieden Nr 9 Preis PraZapfenſtraſte 13 und HallenEcke à Fl 60 und 1 A



ches tn und re

Gelegenheitskauf S
Ein großer Poſten geſtrickte Bamen Röcke Handarbeitan e ten ine Sehr billig

Markt 4 i Markt 4S SS S S e SGrävner e e
e Special Musik Geschatt

jeder Gattung,
27 Leipzigerstrasse 27Photegraphie

Albun
desondere Neuheiten sowie sämmtliche

Lederwanrenin einfachster sowie hochfeinster Ausführung
empfehlt billigst

Hermann Röhler
Papierausstattung

S r Steinstrasse K
Nicht im Eekladen

Reichhaltiges Lager von Albumns classisecher m moderner MusiK
sowie Sammlungen beliebter Lieder Tänze ete

Auch in eleganten Einbänden
Büsten Reliefs Emailheportraits von Componisten

Musikinstrumente and Requisitten
Höchster Rabattsatz

Währmaschinn en
mit den neueſten Verbeſſerungen u a Naumann s

m G a pparatliefert Knopflö in allen Stoffen c ſchön u ſchnell

V Im hinenGummiwalzen vom vorzüglichſten Material unter weitgehendſter Garchtie

a Gr M the 67 OttoFandelsgärinerei Pnnen m Dlmen Rind

Tandsberg Hermine Glücks
Specialgesohäſt re

gen e pand z fg
gen gr à Pfund 32 und 35 je

r aunl Pallaein Hamburger Makartkörbe MakartbouquettesRoſen und er n e en Alter Martt 20Veilchentreiberei Blühende und e Jardinièren n
in nur neuen Facons zu billigen Preiſen Larſtheigungen

für technische Zweeke
Darren fär jedes Material als Knochenmehl Knochengries Lederabfälle Horn etc Trockenstuben für Leimfabriken Färbereien ete
Vorzüge Billige Anlagekosten grosser Heizeffect guter Luftwecheelgeringer Kohlenverbrauch tast rauchlose Verbrennung

I K Topt e Erfurt
hen fürDurch ercheſheſten nan in rig in r dee Aacksel Masohinen

anerkannt beſter Conſtruction zu folgenden Preiſen zu liefernWellen Henrkert
Große Ulrichſtraße 35

Nähe der alten Promenade und der königl Reitbahn Die Maſchinen außer Nr 00 und 0 ſind ſämmtlich mit Vorbanu ein
gerichtet und zum Göpel reſp Kraftbetrieb paſſend Nr 4 5 und 6 ſind mit

empfiehlt ihr ganz bedeutendes Lager zu Veihnuhlseinliiſen en W Scnintat Halle gS
Magdeburgerſtraſee 43

e aschenbierHfen und e e nene 9 e wir erendwpr und rn rpr rn die ergebene
3 aus un Kij enger t e Wachs Kronen m ſhero nzeige aß ich von jetzt ab mein ſeit langen Jahren berühmtes vielfachMagazin fü 5 ch ß ß e er en ärztlich empfohlenes O elbier auch in Flaſchen ab

achs Baumlicehter gebe Beſtellungen ſowohl in Flaſchen als in werdIV L I J e I 55 a a Wachs Kinderlichter Brauerei und auch von meinen Be dweriegere r mziner
W Wachs WagenkerzenWachs Altarkerzen Hochachtungsvoll I MüllerKönigſtraß e 8 Wachs Giaszünder Schwemmbrauhausver wehen eher ſein reichſortirtes Lager zu h iß

oliden feſten Preiſen in rin kenter werſols Ofenvorſetzern Kohlenkaſten Geräthſtändern 2e und bunt g Lübecker Feuer Ver her Ge el haſt

W ere h e h re StgarinTNateii oraon Die Geſenfeſſing Keſfeln ing Mörſern Familienwaagen re rin HKronenkerzen ie Geſellſchaft verſichert bäudJapaneſiſchen Theebrettern Brodkörben Schaalen ze Stearin Wagenkerzen kaufmänniſche Waaren e
Lanbſägetaſten Handwerkskaſten Handwerksſchränken e r alen d rn Prämien ohne Nachſchufz

erbindlichkeit un alten nte Schlitteschuhe Paar an Briantuerzen weiß nahme von rege eſſen ehnpiehten e r ne ten
b in g n Austwah 1,50 M r e nerzen decorirt T chten Auskunft gern bereit ſindGute Schrau nun en EN an Christhbaumschnee feuerſichere Salle O ange General Agent Brüderſtraße 4

a eng a e Watte Palle Gnainen Papierwagrenhändlerd J A Henckels d L Bis immer Giebichenſtein Alb Beyer Kaufmann9 P S empfiehlt die Drogenhandluag von Eisleben Paml Brathuhn Drechslermeiſter99 e hen en in o Wehmbold Comp Weiſrenfels Otto Stötzner Agent
Bernh Kamphoft Architeetwie en er und eln Tranchirmeſſer und Apothek rer eitz Max Vahr Kaufmaun,

Taſchenme z Scheeren potheker Schürer s ettin A Brauer BuchbindermeiſterS eerene hochelegant mit vergoldeten Scheeren u f w andmandelkleio Merfeburg G A Prfeiſter Panunternehmer

Chriſtbaumfüße Chriſtbaumſchmuck e S rd öbejün J orlitz Kanfmannmacht die Haut Jgrt weiß und ge C Zwanzig Kanfmanſchmeidig beſeitigt alle Hantübel Holleben A Korg
Annoncen jeder Art für alle Zeitungen Fachzeitſchriften ze als Mit ſer sel Le u h Lanchſtädt Reinh Lorenz

der Welt beſorgt prompt und unter bekannt eoulgnten Bedingungen die röthe u chſe 60 und 1 Gerbſtödt C Köpeke KaufmannCentralAnnoncen Expedition von G L Daube Co in Halle a/S bei Lehis Woiet in Halle a Teuchern L Buscoh
Gertreter Herr Rich Schroedel Markt unter dem goldnen Ring Ulrichſtraße 16 Ober Röblingen Bd Sohworzuopt

Halle Druck und Verlag von Otto Heda
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